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Die Fütterung und die Leistungen unserer Armeebespannungen.
Von Hauptmann Franz Ineichen, Verpfl. Kp. U/4.

Vor dem Weltkriege beklagten sich die Pferdelieferanten
beständig darüber, daß die Pferde abgemagert aus den Wiederholungskursen,

besonders aber aus den Manövern zurückkehrten. Im
Allgemeinen hat man sieh mit der Tatsache abgefunden und ist den
Ursachen dieser Erscheinung nicht weiter nachgegangen. Dieser Mangel
an Aufmerksamkeit hat sich bei der Kriegsmobilmachung unserer
Armee im Jahre 1914 bitter gerächt.

Bei der Kriegsmobilmachung im Jahre 1914 kamen die Pferde
nicht nach wenigen Wochen in ihre gewohnten Verhältnisse zurück,
und die Abmagerung ging bei der langdauernden Dienstleistung
soweit, daß die Leistungsfähigkeit und die Gesundheit der Tiere durch
die andauernde Abmagerung stark beeinträchtigt wurden. Es liegt
nahe, die epidemische Verbreitung bösartiger Respirationskatarrhe,
die damals in den Pferdebeständen unserer Armee statt hatte, zum
großen Teil der durch die Abmagerung eingetretenen Schwächung
des Gesundheitszustandes zur Last zu legen. Das Auftreten ähnlicher
Epidemien ist wenigstens aus gutgenährten Pferdebeständen nicht
bekannt geworden.

Durch weitgehende Schonung der Armeepferde im Gebrauch ist
es in den folgenden Jahren unsern Truppen gelungen, die Pferde in
befriedigenden Nährzustand zu bringen.

Es ist nun wohl von allgemeinem Interesse zu untersuchen, wie
weit die erfolgte Abmagerung zu kleiner Fourageration, wie weit zu
starkem Gebrauch und wie weit andern Umständen zuzuschreiben ist.
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